
Gesetz und Gnade – Die Rolle des Gesetzes aus reformierter Sicht
Die Rolle des Gesetzes, insbesondere in Bezug auf die Gnade im Neuen Testament, ist eine der 
zentralsten, aber auch am schlechtesten verstandenen biblischen Doktrin. Das Gesetz ist eine 
Leuchte für den Menschen, ein Geschenk des HERRN an die Gläubigen, wie es im Psalm 119 
ausführlich beschrieben wird. Legalismus (Gesetzlichkeit) und Antinomismus (Gesetzlosigkeit) sind 
verzerrte Sichtweisen auf das Gesetz. Nach einem schädlichen Einfluss von Liberalismus sowie von 
einem Gesetzesverständnis, wie es z. B. im Dispensationalismus gelehrt wird, ist es wichtig, wieder 
eine korrekte Sicht auf das Gesetz zu gewinnen.

Anmeldung & Infos: 

Studienleiter Thomas Wohler, Tel.: 032.5 13 75 35 | thomas.wohler@bucer.ch | www.bucer.ch
Veranstaltungsort: Freie Missionsgemeinde FMG, Freiestrasse 33, 8610 Uster
Nehmen Sie bitte für die Mittagspause ein Picknick mit! Die Seminarkosten in Höhe von FR 50,00 
können Sie entweder am Tag bar bezahlen oder im Voraus überweisen. 
MBS Schweiz, Postkonto (Zürcher Oberländer Diakonieverein – 8610 Uster)  
IBAN: CH95 0070 0114 8044 1219 9 | Verwendungszweck: MBS Studientag vom 16.05.2024

GASTHÖRER SIND HERZLICH WILLKOMMEN | KOSTEN: FR 50,00

mit Didier Erne


